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Der Cassetten Diebstahl
5s Criminal Novelle von Wilhelm Antony

Mein früherer Sozius erzählte der Künstler weiter
der mir bei diesen Kunststücken unentbehrlich ist wir

qzber leider durchgegangen und meine Frau habe ich noch
n cht ganz fertig dazu Daher mvßte ich mich jetzt auf
Bauchrednerei allein beschränken

Und das ist so angreifend für ihn fügte die Frau
mitleidsvoll hinzu Aber wir haben trotzdem immer
Anerkennung gefunden wenn auch nur wenig Publikum
tam Haben Sie nicht die Berichte im Lokalanzeiger
gelesen

Ich blieb der Frage die Antwort eine ganze Weile
schuldig Der Name des genannten Blattes hatte mich
überrascht denn dies war der Titel jener Zeitung die
ich schon oben einmal erwähnte und die dem Winkeladvo
katen Stein dem Gönner und Protektor des Herrn Paul
H so nahe stehen sollte

Ach ich verstehe, sagte ich endlich mit ruhigem Tone
das sind also die Herren von der Presse

Freilich entgegnete der Bauchredner stolz
Seit wann spielen Sie hier auf dem Pfingstmaikt

frug ich weiter
Gestern war die erste Vorstellung mein Herr beschied

mich die Frau Aber wir waren vor 14 Tagen schon
inmal hier und vermeinten uns damals so gut einge

führt daß wir beim Wiederkommen auf größeren Zuspruch
rechnen zu können glaubten

Bor 14 Tagen
Das war ja gerade die Zeit in welcher sowohl die

Beraubung des Herrn C stattgefunden wie auch der
eventuelle Besuch der Schreibstube des Justizraths von
Seiten des Zettelschreibers

Das Blut stieg mir jählings in die Schläfen
Nun, fragte derweile die Frau ihren Mann arglös

warum gehen wir n cht geradeaus
Nein, brummte der Mann der fortan auffallend

schmeigssm ward die Straße in welche eben die Frau
hineingedeutet war die in welcher das Polizei Präsidium
sammt allen dazu gehörigen Bureaus sich befand

Warum wollte Herr Philipps so nannte sich der
Bauchredner nicht durch diese Gasse gehen

Daß Verbrecher gerade um sich sicher zu machen ganz
frech an den Ort ihrer Vergehung zurückkehren oder
auch diesen gar nicht verlassen kommt häufig vor Stand
Philipps mit den Vorgängen in Verbindung welche mich
so lebhaft interessirten so war diese Rückkehr nach B
kein Beweis seiner Unschuld oder Nichtbetheiligung wäh
rend ihn andererseits feine gedrückten Geldverhältnisse gar
leicht angetrieben haben konnten gegen gute Entschädi
gung diesen kecken Streich zu unternehmen oder gar
dnr k Derlei Menschen Pflegen für Geld alles zu thun
nichts aber ohne Geld Ausnahmen giebt es sicherlich
auch unter diesen allein diese bestätigen ja die Regel

Endlich langten wir im blauen Hecht an Vor der
Thür des unansehnlichen Hauses stand ein vierschrötiger
kleiner Kerl der uns schon zu erwarten schien In dem
rothglänzenden Gesicht das von einem schwarzen Bart
nmsäumt war der in kurzen Stoppeln rings um Kinn
und beide Backen aus dem dicken Hals emporkletterte die
Lippen aber völlig frei ließ lag eine widerwärtige Sinn
lichkeit und Frechheit

Die kleinen von den speckigen Fettpolstern der beiden
Wangen fest zusammengedrückten Schlitzaugen wie sie
sonst nur den Chinesen eigen zu sein pflegen blickten
listig und verschlagen kurzum es lag eben ans dem ganzen
Angesicht jenes sogenannte Kainszeichen das uur
niedrigen und verworfenen Naturen aufgeprägt zu sein
pflegt

Ich habe in meiner Praxis auf dieses Kainszeichen
niemals etwas gegeben wie es viele meiner Kollegen
thun die sich oft unendlich viel einbilden in dem Buche
des Menschen Angesichts wie sie es nennen zu
lesen und nicht selten unter solchen Vorurtheilen zu vor
eiligen Schlüssen kommen allein widerwärtig im höchsten
Grade war mir der Mensch sofort

Herr Stein flüsterte mir der Bauchredner ganz klein
laut zu und es schien als fühle er sich in der Gegen
wart dieses Menschen ebenfalls nicht wohl

Der Mann fuchtelte mit seinem Spazierstocke in der
Lust herum als drohe er uns und rief ohne auf die
Frau oder mich den Fremden irgend eine Rücksicht zu
nehmen in höchst brutaler Weise dem Künstler schon von
Weiten zu

Na was hab ich gesagt Wieder leer was Warum
sind Sie so rasch wiedergekommen War ne kolossale
Dummheit Bist Du wo gut aufgenommen darfst Du ja
nicht zwei Mal kommen

Ohne eine Antwort abzuwarten ging er dann ins Haus
Ist das eine der angesehenen und einflußreichen Per

sönlichkeiten fragte ich als hätte ich die obige Namens
nennung des rücksichtslosen Menschen überhört in deren
Gesellschaft Sie heute Abend sein sollten Da wird mir
fast bange vor den Uebrigen

Er ist im Grunde des Herzens ein guter Mensch,
entschuldigte der Künstler etwas kleinlaut Ich bin ihm
Dank schuldig ich muß Rücksicht auf ihn nehmen
Wenn Ihnen die Gesellschaft störend ist nun ich kann
es Ihnen ja auch nicht verübeln

Das war nun wider all meine Ansichten und ich be
schwichtigte Herrn Philipps mit der Versicherung daß
dieser Stein mir keinerlei Herzensdruck verursachen werde

HMe sches

und ähnliche Redensarten Dann traten wir in die
Restaurationsstube nnd nahmen dicht an der Thür Platz

Herr Stein saß mitten in der Stube überlaut pero
rirerid an einem Tische neben zwei anderen Herren die
sich etwas mißtrauisch nach mir umzublicken schienen

Offenbar lag Herrn Philipps aar nicht viel daran
mich mit seiner Gesellschaft in nähere Berührung zu
bringen allein diese kamen bald zu uns ohne viel Um
stände herüber Da mein Begleiter die Umgangsformen
der besseren Gesellschaft nicht zu kennen schien mußte ich
mich ieller vorstellen und that dies natürlich mit dem
von mir bei der Polizei in B angemeldeten Namen und
Gewerbe als Stenograph Bötticher Ich will hier gleich
einschalten daß ich auch einige Annoncen in den gele
sensten Tagesblättern mit einer Aufforderung zu einem
Kursus in der Stenographie darunter auch im Lokalan
zeiger erlassen

In dieser sehr gemischten Gesellschaft lernte ich nun
endlich diesen Paul G kennen den Erbschafts Aspiranten
der C schen Million Obschon er etwas stark verlebt und
müde dreinblickte so lag doch in dem feingeschnittenen Ge

sicht elwas Sympathisches Freilich mit seinen Geistes
gaben mochte es kläglich bestellt sein denn die Huldigungen
welche er der Frau des Bauchredners darbrachte waren
einfältige und abgeschmackte Sie wurden auch zu meiner
Freude durch wenig Entgegenkommen gelohnt und das

gereichte der Frau Philippo um so mehr zur Ehre als
ihr Gatte sie arg vernachlässigte und fortdauernd nur mit
dem Winkeladvokaten zischelte Daß Herr Paul nach
kurzer Weile schon Champagner vorfahren ließ berührte
mich natürlich äußerst peinlich zum Glück sind wir indeß
für iolche Extrafälle hinreichend mit Geld ausgerüstet
Der Herr Stenograph hätte sich sonst schwerlich die
hier zur Nothwendigkeit werdende Revancheflasche mit dem
silbernen Helme leisten können

Endlich wendete sich auch Herr Stein zu uns Es
fiel mir auf wie sehr Herr Paul von ihm abhängig
war Ein Blick genügte um ihn wie einen ausgelassenen
Buben zur Ruhe zu ermähnen Ueberhaupt war die
ganze Gesellschaft dem brutalen Menschen in jeder Hinsicht
Unterthan Von mir nahm er gar keine Notiz wie es
schien und erst nach Verlauf einer geraumen Zeit richtete
er plötzlich und ganz ohne Zusammenhang an mich die
Frage Verstehen Sie etwas von Handschriften über
haupt

Ich weiß nicht wie Sie diese Frage verstanden wissen
wollen, gab ich ihm zurück Meinen Sie damit die
Kunst der Handschriften Beurtheilung so hab ich mich
damit mit besonderer Vorliebe beschäftigt

Ja freilich das meine ich brüllte er mich an
Da könnten Sie ja einmal Aber dann brach er

plötzlich ab als traue er sich vorläufig nicht weiter zu
reden oder als gereue es ihn dieses Thema mit einem
Fremden angeschlagen zu haben

Wenn ich Ihnen dienen und dabei auch verdienen
kann, half ich ihm noch

Sein kleines Auge blitzte auf
Aha machte er halblaut als habe er mich erkannt
Nun kann schon mal kommen, meinte Herr Stein

kurzab ,Du Paul betrink Dich nicht Kannst Du nicht
ruhiger und langsamer trinken Hernach bist Du unaus
stehlich und unbrauchbar und wir fangen doch jetzt erst an

Herr Paul nahm diese Rüge ganz demüthig hin
obschon er kurz zuvor recht laut gewesen und Frau
Philippo eine Operetten Arie vorgesungen die er indeß
plötzlich abbrach als sein Herr und Meister sich mit jenen
Worten an ihn wendete

Ich versuchte das Gespräch auf den Prozeß zu bringen
der wegen der Erbschaft in Frage stände allein es schien
als wichen alle Anwesenden diesem Thema absichtlich aus
nur Herr Paul meinte mit bereits unsicherer Stimme
Ach Dummheit der ganze Prozeß Wer will denn

prozessieren Ich bin der Erbe ich bleibe der Erbe
Basta

Der Chefredakteur hatte sich die siebente oder achte
Cigarrette angezündet und blickte apathisch den blauen
Rauchwolken nach die er ringelförmig aus feinem großen
Munde aussteigen ließ und Herr Stein machte ein Gesicht
als wollte er sagen Ueber die Sache bin ich sehr ruhig

Als später der Gegenstand bei einem schicklichen Anlaß
noch einmal von mir berührt wurde da ich mit dem
Winkeladvokaten nämlich zu einer Schachpartie an einen
Extratisch gesetzt äußerte dieser kurzad Ohne Testament
muß es dem Paul werden und da kein Testament aufzu
finden ist fo ist wohl auch niemals ein solches gemacht
worden Was in den dummen Blättern steht ist ja
Quatsch Nichts als Quatsch Nur der Lokalanzeiger
trifft ins Schwarze und der Artikel hahaha
ist von mir inspirirt

Fortsetzung wlgt

Der Tod der Königin Luise
IS Juli 1810

Der 25 Juni war zu einer Reise nach Strelitz fest
gesetzt worden Die Königin Luise konnte kaum vor Un
geduld den bestimmten Tag erwarten Auf dieser Reise
war sie ungemein heiter und als sie die Grenze über
schritt verwandelde sich die Heiterkeit in einem auffallenden
Ernst

In Fürstenberg der ersten Stadt von Mecklenburg
Strelitz wurde sie von ihrem Vater dem Herzoge ihrer
jüngsten Schwester und ihren beiden Brüdern empfangen

Sonnabend 19 Juli 18SV

Sie hatte das nicht erwartet und sank in Thränen aus
brechend in die Arme ihres Vaters

Am späten Abend erreichte die Familie in einem offenen
Wagen die fürstliche Residenz Der alte Herzog saß neben
ihr ihre drei Geschwister ihr gegenüber Am Eingang der
Stadt empfing sie der Magistrat und nur langsam konnte
der Wagen das Schloß erreichen denn die Menge welche
die geliebte Prinzessin sehen wollte war groß An der
Schloßtreppe stand die alte Großmutter die Pflegerin chrer
Jugend Voller Freude sprang die Königin aus dem
Wagen und umarmte die Ersehnte

Um sich ihrer Familie ganz zuwidmen hatte die Königin
sich alle Hoffeste verbeten Sie sprach von der Freude sich
wieder im Kreise der Ihren zu sehen Alle vertraulichen
Aeußerungen bewiesen daß sie als eine Heldin aus den
Stürmen des Lebens hervorgezogen war daß die Leiden
ihren königlichen Geist nicht niederdrücken konnten

Am 28 Juni traf der König ebenfalls ein Seine Ge
mahlin empfing ihn mit einer Zärtlichkeit und Freude
wie sie selten auf Thronen gefunden wird Die Familie
begab sich zur Schloßkirche um diese zu besehen Während
dessen blieb die Königin mit ihrem Bruder zurück Sie
setzte sich an den Schreibtisch nieder und schrieb dir unver
geßlichen Worte nieder

Mem Heber Vater
Ich bin heute sehr glücklich als ihre Tochter und als

die Gemahlin des besten Gatten
Neustrelitz den 28 Juni 1310

Luise
Das waren die letzten Worte die aus Ihrer Feder

flössen Am folgendem Tage fuhr man nachHohenzieritz
Hier kam die Königin sehrleidend an ein heftiger Katharrh
hatte sich gezeigt Schon am Abend hatte sie ein merk
liches Fieber doch ging es am folgenden Morgen Am Abend
mußte sie sich früh zu Bett begeben

Nach einem kleinen Aderlaß hatte sich der Zustaad der
Königin gebessert daß der König am 3 Juli Dienstag
früh dahin abging Am folgenden Tage verschlimmert sich
ihr Zustand und ein heftiger Husten der von einem stetigen
Auswurf begleitet war griff sie sehr an Man hatte viel von
dem neunten Tage der Krankheit erwartet es schien auch wirk
lich etwas Besserung zu erfolgen denn der Husten ließ
nach Das war jedoch nurSchein hrGeist war dabei
wie in gesunden Tagen kräftig und am Montag den 16
Morgens zwischen 6 und 3 Uhr traten Brustkämpfe hin
u die bis 1 Uhr anhielten und von denen sie selbst

glaubte daß sie ihr Ende wären Von diesem Augenblicke
an hatten die Aerzte keine Hoffnung mehr Zugleich
wurden Couriere nach Berlin gesandt die Ankunft des
Königs zu beschleunigen und den Geheimrath Heine
und andere Aerzte herbeizurufen Am Abend kamen Heim
Görke und die Chirurgen Schmidt und Wabel Sie selbst
ahnte nicht die Gefahr in der sie sich befand Sie erhielt
an diesem Tage einen Brief ihres Gatten Am 13
Mittwoch erneuerten sich dieKrämpfe und sie spürte Luft
mangel

Nach 2 Uhr Morgens am 19 ließ sie den Geheimrath
Heine rufen und verlangte Hülfe für die Beklemmung der
Brust Jetzt schien sie Todesahnungen zu haben worauf
sie eine Stunde schlief

Während dieses Schlafes war der König mit seinen
beiden ältesten Söhnen gekommen Kurz nach 4 Uhr
trat der König mit den Söhnen an das Sterbebett Er
war wie zermalmt er mußte hinausgehen um sich zu
sammeln Man rief den König herein und sie fragte ob
sie sterben müße Man sagte ihr eine Krisis trete etn
Jetzt begann der Todeskampf Die Hände wurden von
ihrem Gatten wie ihrer Schwester der Prinzessin Solms
gehalten Ach sagte sie für mich ist keine Ruhe als
im Tode Dann schloß sie die Augen lehnte sich zurück
und sagte Herr Jesus mach es kurz Es fehlten 2 Mi
nuten als ein tiefer Seufzer ihr schönes Leben endete

Der König drückte seinen Mund auf den ihren dann
schloß er die Augen der geliebten Verschiedenen

Die Scction am folgenden Tage ergab polypenartige
Gewächse die tief in das Herz eingedrungen waren
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Außerordentliche
Oöffentliche Stadtverordneten Sitzung

Donnerstag den 17 Juli Nachmittags 4 Uhr
Am Vorstandstische waren erschienen die Herren
Reg Rath a D Gneist Vorsitzender Professor Ditten

berg er Stellvertreter desselben Baumeister Schulze Schrift
führer

Am Magistratstische waren erschiene die Herren Bürger
meister Dr Schmidt Syndikus Jochmus Stadtbaurath
Lohausen und die Stadträthe Dryander Fubel und
Arndt

T O 1 Abänderung des Entwurfs zum Neubau des Sie
cbenhauses Referent Herr Dönttz

Der Magistrat ersucht die Versammlung sich damit einver
standen zu erklären daß der Gang in den Schlafsälen der Pa
villons des neu zu erbauenden Siechenhauses von Mitte zu
Mitte Säule statt 2 50 Meter nur 1,75 Meter breit werde
und daß die Vorderansicht und die Seitenansichken des Ver
waltungsgebäudes sowie die zugehörioe Veranda der Vorder
seite und der Vormauer etwas ansehnlicher gestalten werde
Der durch Vertngeruna der Gänge gewonnene Raum soll zu
den Kojen für die Siechen genommen werden Die Veranda
wird in schmucker Bogenform ausgeführt die Fenster sollen
zurückgesetzt und zur Unterbrechung der Fläche diagonale CaM
von dunkeln Klinkersteinen eingefügt werden Es entstehen da
raus 325 Mk 9t Pf Mehrkosten Die Baucommisston sowie
Finanzcommission Correferent Herr Colla sind mit Ver



schmälen der Gänge einverstanden und sür Bewilligung der
325 Mk 94 Pf nur mit der Maßnahme daß die Diagonal
streben an der Facade fortgelassen und die Grundmauer nicht
mit Klinker sondern mit Bruchsteinen hergestellt werden Die
Versammlung erklärt sich hiermit einverstanden

T O 2 Genehmigung des neuen MiethsvertrageS über
das Theater Referent Herr Schlieckmann

Der Magistrat legt einen Entwurf des neue Vertrages über
Bermiethung des Stadtheaters zur Genehmigung vor Der
alte Vertrag iief erst 1891 ab Auf Wunsch des Herrn Direk
tors Rudolph soll derselbe aber bereits 1890 sein Ende errei
chen und vom 1 September 1390 bis 31 August 1396 ein

euer abgeschlossen werden Der Herr Referent verlas die
einzelnen Paragraphen welche zur Diskussion gestellt werden
Erwähnerswerthe Aenderungen wurden nur in folgenden Pa
ragraphen vorgenommen Z 2 die bisher dem dem verstorbe
nen Kastellan Franke überlassene Wohnung ist dem Direktor
für Requisitenräume überlassen worden gegen 200 Mk Ent
schädigung p s Diese Entschädigung ist dem Direktor nach
träglich erlassen weil der Magistrat sich den Borbehalt ausbe
dungen die Wohnung zurückzufordern wenn sich deren Bedarf
Wieder herausgestellt bat Dem neu angestellten Kastellan ist
nur ein Gebalt von 1200 zugebilligt während ihm eine Woh
nungsentschädigung nicht gewährt wird Herr Apel t will dem
Kastellan freie Wohnung resp Entschädigung gewährt wissen
und beantragt deshalb daß die erlassenen 200 Mk von dem
Direktor wieder gefordert werden Dem gegenüber betont Herr
Syndikus Jochmus daß es wüw chenswerth sei wenn der
Kastellan im Theater selbst wohne und daß ans diesem Grunde
obiger Vorbehalt in Bezug auf Rückerstattung der Wohnungs
räume ausgesprochen wurde Herr Friedrich spricht die Er
wartung aus daß die dem Magistrat vorbehaltenen Plätze in
der Orchesterloge sämmtlichen Mitgliedern des Magistrats
dessen Damen und den Ehrengästen der Stadt Halle reservirt
bleiben und daß die den Polizeiorganen überassenen drei Par
quet Plätze in drei Parterre Plätze umgeändert und durch ein
Schild kenntlich gemacht werden Der Herr Referent hält diele
an und für sich zutreffende Bemerkung nicht für in den Vertrag
gehörig eine Ansicht welche der Herr Vorsitzende theilt Herr
Welsch beantragt statt der Plätze im Parquet solche im Par
terre zu bestimmen Herr Burgermeister Dr Schmidt er
kennt hierin eine große Schwierigkeit für den Theater Direktor
in Bezug auf freie Disponirung über dieselben Der Herr
Redner schlägt Annahme in der Fassung des Magistrats vor
da dieser in Erwägung ziehen wird ob die Poliznorgane besser
im Parterre oder Parquet postirt werden können Der Herr
Vorsitzende schlägt vor daß der Magistrat dem Direktor 3 Tage
vorher anzeigt ob er auf drei Parterre oder Parquetplätze
reflektirt Herr Direktor Krug hingegen daß eine solche Be
zeichnung vor dem Abschluß eines jeden Abonnements erfolgen
möge

In Uebereinstimmung mit Herrn Professor Löning bean
tragt der Herr Referent folgende Fassung d r Resolution drei
vom Magistrate vor Beginn eines jeden Spielabschnitts im
Parquet oder Parterre belegen bestimmt bezeichnete und als
reservirt kenntlich gemachte Plätze In dieser Fassung wurde
die Resolution angenommen ebenso der Antrag Apelt welcher
sich auf Belastung von 200 Mk für die Kastellan Wohnung auf
den Theater Director bezieht Bei Z 6 wurde die Frage ven
tilirt ob die Maßnahme in Betreff Anstellung gewisser Beam
ten dem Magistrate oder den städtischen Behörden zu steht Nach
ersolgier Diskussion wurde dahin abgestimmt daß die betreffen
den Personen vom Magistrate gestellt werden Des Wette
ren wurde ein Antrag des Herrn Nesse welcher Streitigkeiten
zwischen dem Theater Director und dem städtischen Musik
direktor durch den Magistrat geschlichtet wissen will abgelehnt
ebenso zwei Anträge des Herrn Friedrich deren einer eine
kürzere Pause zwischen den Spielabschnitten der andere eine
Erhöhung der Abonnementspretse betraf Ein anderer Antrag
derselben Herrn von den Besuchern des Theaters welche be
reits ein Billet für die Vorstellung gelöst hüben auch ein Ein
rrittsgeld für das Konzert auf der Terrasse an demselben Abend
zu beanspruchen wurde abgelehnt hingegen ein anderer die
Frist der Uebergabe von 14 Tage vor Ablauf der Pachtzeit
noch zu verlängern auf Vorschlag des Herrn Rekerenten dahin
angenommen daß die Uebergab innerhalb des Monats August
des letzten Miethsjahres erfolgt Nach einigen redactio
vellen Aenderungen außer dem vorstehend Gesagten wurde der
Vertrag und die Neben Anträge n blos angenommen desgl
die Resolution des Herrn Friedrich in Betreff der allen
Magistrats Mitgliedern und deren Damen und der Polizei Ver
waltung zu überlassenden Plätze

T O 3 Anlagen von Aborten für daS Hospital Referent
Herr Correferent Sachs für Herrn Schulze

Der Magistrat ersucht das vorgelegte Projekt nebst Anschlag
sür Herstellung einer Abortanlage mit Wasserspülung im ersten
Stockwerk und Veränderung der Aborte im Erdgeschoß des
nördlichen Flügels im Hospitalgebäude und Anlegung der er
forderlichen Klärgruben zu genehmigen und die Kosten Conto
des Titels xll des Hospital Etats bewilligen zu wollen Bau
und Finanz Commission stimmen der Vorlage zu wünschen je
doch daß die durchzubrechenden Fenster noch um zwei
vermehrt werden und beantragen Bewilligung von 20,000 Mk
womit sich die Versammlung einverstanden erklärt

T O 4 Bewilligung der Kosten zur Beschaffung von Ofen
schirmen sür das Gymnasium Referent Herr Correferent Pro
fessor Löning

Für mehrere Klassen des Gymnasiums hat sich die Beschaff
ung von Ofenschirmen von Eisenblech als nothwendig heraus
gestellt weil einzelne Bänke so dicht neben den Oefen stehen
daß die Schüler unter der ausströmenden Hitze zu leiden haben
Es sind dazu 9 Stück erforderlich welche S 12 Mark kosten
sollen Der Magistrat ersucht den Betrag von 183 Mk s Conto
des Dispositionsfonds Titel XIII Pol 3 des Gymnasial Etats
bewilligen zu wollen was auch auf Antrag der Bau und
Finanz Commission geschieht

T O 5 Bewilligung der Kosten kür Wegebesserung Rampen
Ruhebänke für das Publikum und Schutzbarrwren an der
Peißnitzfähre Referent Herr Correferent Sachs für Herrn
Brünecke

Alle aus dem Fährbetriebe erwachsenden Einnahmen fließen
abzüglich der Verzinsung von 5 und Amortisation von 10
der Fähranlage dem Staate als Inhaber des Fähr Regals zu
Unter diesen Umständen liegt keine Veranlassung vor aus Spar
samkeits Rücksickten wünschenswerte Verbesserungen der Fähr
aslage zu unterlassen Bei dem über alle Erwarten großen
Fährverkehre sind denn auch seitens der Polizei Verwaltung
verschieden Vorkehrungen zur Sicherheit des Publikums ange
ordnet welche z Th wegen ihrer Dringlichkeit bereits in An
griff genommen sind Die nothwendigen Arbeiten verursachen
einen Kostenaufwand von 2300 M fodaß die ganze Fähranlage
3300 Mk kosten würde An Jahrespacht werden 1100 M ein
genommen und betragen die Verzinsung und Amortisation von
obigen 5300 M 795 M sodaß der FiscuS noch 305 M er
halten würde Herr Professor Löning fragt hierbei an ob
der Weg durch die Ziegelwiese für dessen oberflächliche Her
stellung 800 M genehmigt sind in der ausbedungenen Frist
von 4 Wochen fertig gestellt werden kann da bis jetzt noch keine
Anstalten dazu getroffen und nur noch 14 Tage Zeit übrig

find Herr Dönitz beantragt die Summe für das nächste Jahr
auszusetzen falls der Weg nicht innerhalb der noch übrigen 14
Tage hergestellt werden kann Herr Stadtbaurath Lohausen
bemerkt hierzu daß bereits unterm 10 Juni von der Regierung
die Erlaubniß dazu eingeholt fei den Weg herstelle u dürfen

Als am 12 d Mts noch keine Antwort auf dieses Schreiben
eingegangen war wurde em erneutes Gesuch an die Regierung
gerichtet und darin die Zustimmung derselben vorausgesetzt
Der Magistrat glaubt daß diese auch eintreffen werde und hat
in anbetrocht dessen die erforderlichen Arbeiten eingeleitet Um
den festgesetzten Termin noch innehalten zu können wird dies
mal pon einer Submission abgesehen und die Arbeiten werden
in eigne Regie übernommen werden Die Versammlung erklärr
sich infolgedessen einverstanden und genehmigt auch die Summe
von 2300 M auf Titel xvii Pos 5 der Kämmerei Eiats

T O 6 Vermehrung der Kosten für den Erwerb des Grund
stückes Taubenstraße No 12 Referent Herr Justizrath
Herzfeld

Die Finanz Commission will noch weiteres Material sammeln
und wird die Berathung über diesen Gegenstand abgesetzt

T O 7 Nachbewilligung von 63 Mk auf Titel xv Pos 5
des laufenden Etats Referent Herr Sachs

Der laufende Etat sekt an Gebühren sür Prüfung der Ge
bäudesteueriachen 800 Mark aus verausgabt sind 363 Mark
somit 68 Mk mehr Der Magistrat ersucht um Nachbew llig
ung dieses Betrages sowie zur Erhöhung dieser Etatsposition
aus 1000 Mk jährlich von 189l ab Die Finanz Commission
hat sich mit letzterem Antrage nicht einverstanden erklärt und
befürwortet nur die Bewilligung von 63 Mark In diesem
Sinne beschloß auch die Versammlung

T O 3 Zahlungen sür den Erwerb der fiskalischen Wiese
seitens des Wasserwerks an die Kämmerei bezw das Hospital
Referent Herr Colla

Zum Zwecke der Erweiterung der Wassirgewinnungsanlagen
in Beeien sind zwei fiskalische Wiesenparzellen gegen städtische
bezw dem Hospital gehörige Ackergrundstücke eingetauscht wor
den Den Werth dieser Aecker hat die städtische Abschätzungs
Commission auf ca 5500 Mk für den der Stadt gehörig ge
meinsamen Ackerplan Nr 3 in Diemitzer Flur und auf 36 251
Mk 52 Pfg bezw 10 394 Mk 64 Mg zusammen 46 646 Mk
16 Pfg für die dem Hospital gehörig gewesenen Ackecpläne
ermittelt Das Curatormm des Wasserwerks hat beschlossen
die obigen Entschädigungssummen mit 5500 Mk an die Käm
mereikasse und mit 46646 Mark 16 Vsg an die Hospitalkasse
aus den disponiblen Mitteln des Wasserwerks bezw aus dem
Wasserwerks Erneuerungsfonds zu zahlen Der Magistrat ist
diesem Beschlusse beigetreten und ersucht die Versammlung sich
damit ebenfalls einverstanden zu erklären welch letzteres auch
erfolgt

T O 9 Projekt und Kostenanschlag zur Regulirung des
Advokatenweges Referent Herr Hildebrandt Correferent
Herr Sachs

Der Magistrat macht eine Vorlage über den Ausbau des
Advokatenweges vom Mühlweg bis zur Grenze des Seidel
Buchmann schen Grundstücks und ersucht um Genehmigung
desselben mit dem Bemerken daß die ab Titel 0b Pos 13
des laufenden Etats vorgesehene Summe von 19 300 Mk nun
mehr definitiv bewilligt werde Die Bau Commission ist hier
mit einverstanden beantragt jedoch 495 Mk 62 Pfg von der
Summe zu streichen weil dieser Posten von dem Diakonissen
hause getragen werden muß Hr Demuth spricht im Namen
des Vorstandes des Diakontssenhauses den Wunsch aus auch
diesen Betrag mitzubewilligen in Anbetracht des Charakters
des Diakonissenhauses als Wohlthätigkeitsanstalt Hr Sachs
betont dem gegenüber daß mit der Diakonissenanstalt s Z ein
Vertrag abgeschlossen ist auf Grund gewisser derselben einge
räumten Vorzüge wonach sich die Anstalt auch verpflichtet hat
keinerlei weitere Ansprüche zu erheben Herr Friedrich bittet
das Ersuchen an den Magistrat zu richten zur Vorlegung einer
Vorlage in welcher Höhe der Kosten die einzelnen Adjacenten
herangezogen werden da die Gesammtkosten der Straßenan
lage zusammengeworfen und gleichmäßig nach Vorschrift des
Ortsstatuis auf die Adjacenten vertheilt werden müssen
Herr Syndikus Jochmus hält eine solche besondere Vorlage
für ebenfalls sehr zweckmäßig damit d e Stratzeneinheit festge
setzt werden kann von der Diakonissenanstalt könne auf Grund
des Vertrages nichts gefordert werden Während der Herr
Vorsitzende auch nicht für Bewilligung der Summe ist ehe
nicht dieser Punkt festgestellt spricht sich Herr Friedrich für
deren Bewilligung aus um nicht die Arbeiten aufzuhalten
Herr Klinkhardt erbittet jetzt Auskunst darüber ob nun die
Verhältnisse mit den Adjacenten und der Grenze von Giebichen
stein sestgest llt sind weil an die em fraglichen Punkte die Vor
lage zu einer früheren Zeit gescheitert sei Der Herr Referent
beantwortet die Vorlage des Herrn Friedrich dahin daß 2000
Mk von den Adjacenten getragen werden müssen während
mit der Gemeinde Giebichenstein ein Abkommen dahin getroffen
ist daß kein Einspruch mehr erhoben werden kann Herr Syn
dikus Jochmus ergänzt die Anfrage des Herrn Klinkhardt
noch dahin daß die Gemeinde Giebichenstein keine Wohnhäuser
mit der Front nach dem Advokatenweg genehmigen darf ehe
nicht die Adjacenten in Betreff der Kosten beitrüge zum Straßen
ausbau mit der Stadt sich geeinigt hätten Nachdem Herr
Demuth nochmals um Bewilligung auch der 495 Mk 62 Pfg
gebeten und Herr Commerzienralh Bethke für die Vorlage
eingetreten erklärt Herr Friedrich seine Bedenken besonders
hinsichtlich der Futtermauer auf der linken Seite noch nicht sür
gehoben und ersucht deshalb nochmals um Festsetzung der Ge
sammtkosten und der Straßeneinhett Auch die Finanz Com
mission hat sich mit der Bau Commission einverstanden erklärt
und ersucht um Annahme der Vorlage Es werden in der
Abstimmung die 495 Mk 62 Pfg abgelehnt und die geforderte
Summe nach Abzug dieser letzteren genehmigt ebenso wird der
Antrag des Herrn Friedrich betreffs Festsetzung der Straßen
Einheit und der Gesammtkosten angenommen

T O 10 Entlastung der Rechnung der Arbeitsanstalis Kasse
pro 1838/39 Referent Herr Sachs

Die Rechnung balancirt in Einnahme und Ausgabe mit
26533 M 61 Pfg das Gesammtvermögen beträgt 35510 Mk
Auf Antrag der Finanz Commission wird Dechar ze ertheilt

T O 11 Entlastung der Rechnung der Arbeitsanstalt der
Volkslchule pro 1337,33 und 1888/89 Referent Herr Sachs

Die Rechnung pro 1887/88 schließt ab mit 2068 M 88 Pfg
Einnahme und mit 2067 M 37 P g Aufgabe somit Bestand
1M 51 Psg Das Vermögen beziffert sich auf 97S0 M 32 Pfg
oder 52t M 7Ä Pfg mehr als im Vorjahre Die Rechnung
pro 1888M weist eine Einnahme von 3062 M 72 Pfg auf
und eine Ausgabe von 3600 M 32 Pfg mithin bleibt ein Be
stand von 1 M 90 Pfg das Vermögen beziffert sich bei Ab
schluß dieses Jahres am 10295 M 91 Pfg aber 555 M 59 Pfg
mehr als im Vorjahre Auch diese Rechnung wurde von der
Versammlung dechorgirt

T O 12 Nachträglich eingegangen Der Magistrat ersucht
um Genehmigung zum Ausbau der Straße am Mühlrain
welche nach der Nervenklinik führt Referent Herr Steinhaus
Correferent Herr Justizrath Herzfeld

Der Weg soll in einer Breite von 12V Meter ausgeführt
werden und belaufen sich die Kosten dafür auf 37000 Mark
Da die Universität laut Bertrag alle Kosten trägt Ichlägt die
Bau unt Finanzcommission vor die Vorlage zu genehmigen
Die von Herrn Friedrich gestellte Anfrage ob auch etwaigen
Differenzen mit dem Eisenbahn Fiscus wegen des Kanals un
ter dem Schienengeleise vorgebeugt ist beantwortet Herr Cor
referent Herzfeld dahin daß etwaige vom Eisenbayn Fiscus
erhobene Einwendungen welche Kosten oder dergl tm Ge
folge haben von der Universität ebenfalls auf Grund deS mit
dieser abgeschlossenen Vertrages getragen werden müssen Die
Versammlung stimmte der Magistratsvorlage zu

Schluß gegen S Wr

Die zwanzigjährige Erinnerung feier c n
den deutsch französischen Krieg soll in diesem H rbst fest
lich begangen werden Auch in unserer Stadt ist man
bereits eifrig mit der Einleitung zu den festliche Maß
nahmen beschäftigt

sAus dem Jahresbericht des hiesigen JnnungS
Ausschusses Der hiesige JnnungS Ausschuß blickt auch in
diesem abgelaufenen Geschäftsjahre 1889/90 auf ein rrichesFeld
seiner Thätigkeit zurück Auf dem Gebiet des LehrlingswesenS
in Betreff des Fach und Fortbildungsschul Unterrichts ist ein
stets erfreuliches Fortschreiten zu bemerken wenn auch der
Besuch der Fortbildungsschule etwas zurückgegangen ist was
an den für Halle ungünstigen Verhältnissen gelegen indem die
meisten Gesellen der Innungen in die Streikbewegung eintraten
und die Meister infolgedessen ihr Augenmerk mehr auf die
Sicherung des Fortgangs it,rer Geschäfte richten mußten wozu
sie der vermehrten Heranziehung der Lehrlinge zur Arbeit
dringend bedurften Einige gutachtliche Aeußerungen des J A
die im befürworteten Sinne ausfielen über Anträge von In
nungen zur Erlangung der Rechte aus z 100s der R Gem
Ord dürften binnen Kurzen den Antragstellern die Genehmig
ung derselben eintragen Ein Versuch die beiden in der Aus
übung ihres Gewerbes fast gleichnamigen Innungen der Bar
bier und Friseur wie der Perrückenmacher und Frileur
Jnnung zu vereinigen ist gescheitert Die versch Streiks in
den Handwerken verhinderten m sühlbarer Weise die Thätig
keit der Innungen dadurch daß die bestehenden Gesellenaus
schüsse durch die sogenannten Lohn Commissionen verdrängt
ihre Aemter niederlegten und dadurch ihre Verbindung mit
den Innungen u beiderseitigen Nachtheil aushoben Um die
Arbeiten und Bestrebungen der Innungen nicht gänzlich zum
Stillstand zu bringen wurden seitens des J, A die Innungen
veranlaßt Statutenänderungen dahingehend anzunehmen daß
man die Gesellen bei den Wohlfahrts Einrichtungen der Inn
ungen ihre Mitwirkung versagen die Rechte und Pflichten die
diele Mitwirkung bedingen auf die Meister allein übergehen
Eine angebahnte Verewigung der Jnnungs Ausschüsse deS
Reg Bez Merseburg ist zu Stande gekommen und ist Halle
als Vorort derselben gewählt Die dem Königl Regierungs
Präsidenten Herrn v Diest seitens des Jnnungs Ausschusses
unterbreitete Vorschlagsliste sür die Ersatzwahlen der Gewerbe
kammer in Abtheilung Handwerk bat an maßgebender Stelle
keine Berücksichtigung gesunden Ueber die einzuschlagenden
Wege zur Verhinderung event Milderung eintretender Streiks
ist der Vorstand in Berathung getreten und die Resultate sind
einer diesbezügl Versammlung unterbreitet Beim Schieds
gericht des Jnnungs Auslchusses wurden an 11 Sikungstagen
9 Streitsachen behandelt wovon 5 durch Vergleich 1 durch
Urtheil 2 durch Abweisung und 1 durch Zurücknahme erledigt
wurden Zwangsvollstreckung wurde in 1 Falle verhängt
Durch den Sekretär des Schiedsgerichts wurden vor Anstren
gung von diesbez Klagen 57 Streitsachen erledigt Die Mit
gliederzahl der Innungen im Jnnungs Ausschuß ist von 1077
auf 1216 gestiegen Während im Vorjahre ca 1100 Lehrlinge
eingeschrieben betrug die Zahl jetzt 1355 davon wurden 378 zu
Gesellen gesprochen Meisterprüfungen sind 96 abgehalten
Ausgeschieden sind von den 22 Innungen zählenden Jnnungs
Ausschüssen zwei Innungen

Victoria Sommer Theater Nachdem die
Wiener Gastspiel Gesellschaft Galotzy uns manche heitere
Stunde schon bereitet führte dieselbe gestern Abend die in
Wien mit so großem Beifall 370 Mal hintereinander
aufgeführte 4aktige Posse Die Gigerln von Wien in
fleißig studirter Weise vor Den besten Beweis daß diese
Posse die vollkommene Anerkennung durchweg fand ersah
man in den fort und fort gespendeten Applaus wes
halb wir alle Denen welche Freunde einer heitern Posse
sind den Besuch derselben nicht genug empfehlen können
Zunächst gab der Herr Direktor Galotzy seinen Gigerln
in höchst netter Weise und die Herren Ernst und Voll
bracht ersterer den glücklich unglücklich glücklichen Lotterie
Hutmacher letzterer dessen Schwager in echt Wienerischer
Art während Frl Ulrich die Nachbarin Moldaschl die
schwatzhafteste aller Wienerinnen markirte gaben Fräulein
Rai die Wiener Hausfrau und in der Gartenscene Frl
Hoffwann und Ullrich die heiteren feschen Wienerinnen
bestens

12er Husaren Concert, Die Erwartungen
welche man an eine Cavallerie Musik zu stellen berechtigt
ist wurden bei dem gestern im Tinzer Garten gebote
nen Exira Concert des Trompetercorps des Thüringer
Husaren Regiments Nr 12 voll befriedigt Sämmtliche
durch eine besondere Reinheit und Exactheit ausgezeich
nete Piecen veranlaßten das ziemlich zahlreich anwesende
Publikum zu reichem oft stürmischem Applaus Ganz
besonders verdienten solchen die Herren Reimavn und
Körnig mit ihren Solo Vorträgen auf dem Piston Die
beiden Alpensänger und Fantasie über Webers letzter
Gedanke namentlich war es die letztere Piere in welcher
Herr Reimann eine seltene Technik tm Gebrauche seines
Instrumentes bekundete Wiederholtem Verlangen nach
Zugaben kam der Dirigent Herr Stabstrompeter

W Stutzer bereitwilligst nach welchem nach Beurthei
lung der gestrigen Production das Verdienst einer gehö
rigen musikalischen Zurechlstutzung seiner Mannschaft
zuzuschreiben ist

Die Kuh eines Landwirths zu Tornau hat die
ser Tage ein Bullenkalb zur Welt gebracht das in dem
gegebenen Moment bereits das erstaunliche Gewicht von
106 Pfund hatte

sDurch den Tod erlöst Im Anschluß an
unsere gestrige Notiz über den Unfall auf dem Güter
bahnhofe vor dem Steinthore wird uns noch mitgetheilt
daß der Betroffene Weichensteller Karbaum aus Zöberitz
schon wenige Stunden nach seiner Ueberführung in die
kgl Klinik seinen entsetzlichen Verstümmelungen erlegen ist
Der Unfall soll dadurch herbeigeführt worden sein daß
der Verstorbene ein in jeder Beziehung pflichtgetreuer
und nüchterner Beamter beim Ueberschreiten der Geleise
in eine Weiche getreten ist und sich nicht sogleich hat
befreien können so daß er von einem abgestoßenen Güter
wagen überfahren wurde

Standesamt Hülle a Meldimg vom 17 Juli
Aufgebote Der Schriftsetzer Gottfried Friedrich Wilhelm

Karl Schulze Mittelwache 12 und Amalie Therese Marie
Löffler Oberglaucha 36 Der Dienstknecht LouiS Hermann
Schulze Schwerz und Luise Anna Bur m nu Trebmtz



Der Hofmeister Nicolzus Rosenstock und Katharina Wotzna
Grmritz b Halle

Meschliestungeui Der ptakt Arzi Dr med Maximilian
Robert Artdur Whler Schwarzenberg nd Amanda Marie
Buschmann Advokatenweg 2 Der Gastwirth Paul Hugs
Aahn und Lina Luise Giebner Krau enstrahe 17b Der
Zeichenlehrer Heinrich Kukat Meckelstraße 23 und Anna Helene
Elise Hellwig Sofimstraße 9 Der Schlosser August Hans
Stranzki Streiberstraße 19 und Emma Hedwig Lichtenstein
Streiberstraße 2t Der Bäcker Karl Emil Jacobi alter
Markt 20 und Friederike Minna Rappsilber Giebichenstein

Geboren Dem Kgl Regierungs Baumeister Herm Bover
mann 1 S Karl Germarstraße 3 Dem Restaurateur Her
mann Kunze 1 S Friedrich Merieburgerstraße 51 Dem
Maurer Wilhelm Muth 1 S Friedrich Otto BrunoSwarte 5

Dem Buchhalter Philipp Heckert 1 T Helene Gertrud Fritz
Reuterstraße 4d Dem Fabrikarbeiter Ernst Richter 1 S
Friedrich Paul Feldstraße 7 Dem Maurermeister Gustav
Schönemann 1 S Walther PaiÄ Lindeustrahe 23 Dem
Maurer Wilhelm Beyer 1 S Wilhelm P ul Streiberstraße 4

Dem Bahnarbeiter Karl Mieth 1 T Emilie Anna Diemitz
Dem Fuhrmann Andreas Heinrich 1 T Helene Margarethe

Mansielderstraße 3s
Gestorben Des Kaiserl Reichsbank Kassirer Franz Spitz

T Mathilde Frieda 1 I Magdeburgerstraße 49 Der
Wurstmacher Friedrich Richter 36 I Klinik Der invalide
Salzsieder Friedrich Wilhelm Gottlieb Lutze 59 I Mansselder
straße 13jl4 Der Kauimann Karl Friedrich Georg Otto
Wolff 24 I, Magdeburgerstraße 46 Des Maurers August
Kreutzberg T Mathilde Marie 14 I Klinik Die Wittwe
Henriette Therese Lorenz geb Kauerkam 8S I Lessingstr 6

Univerfitats Rachrichten
Halle 17 Juli Behufs Erlangung der philosophischen

Dociorwürde disputirt am 23 d Mts in der A la hiesigkr
Universität Herr Alfred Martin aus Kiew n Rußland

Bonn 17 Juli Die durch den Tod des Professors Man
gold erledigte ordentliche Professur für nentestamentliche Theo
logie in der hiesigen evangelisch theologischen Facultät ist dem
Professor vr tksvl st pkil Eduard Grase in Kiel übertragen
worden Derselbe ist Rheinländer von Geburt aus Elbcrfeld
und gegenwärtig 35 Jahr alt Er hat seine akademische Lehr
thätigkeit 1334 als Privatdocent in Berlin begonnen wurde
1335 von dort als außerordentlicher Professor nach Halle und
von hier 1388 als Ordinarius nach Kiel berufen In der theo
logischen Gelehrtenwelt hat er sich besonders durch seine Schrift
über den Rö nerbrief bekannt gemacht Er beginnt seine Vor
lesungen in Borin im kommenden Wintersemester

Kirchliche Anzeigen
Am 7 Sonntag nach Trinitatis predigen

Z U L Fraue Vormittag 3 Uhr Herr Superintendent
v Förster Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Prof
Dr Haupt

Der Kmdergottesdienst fällt aus
Kapelle deS Nordfriedhofs Der Gottesdienst fällt aus
Militärgottesdienst Mittags 12 Uhr Herr Archi

diakonus Pfanne
Montag den 21 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr

Archidiakonus Pfanne
3 St Ulrich Vsrmittag 3 Uhr Herr Kandidat Faßmer

Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Der Kindergottesdienst fällt aus
Vormittag II Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr

Hülfsprediger Dr Franke
Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Vormittag 11 Uhr Kinderlehre Derselbe
Zu St Moritz Vormittag 8 Uhr ein Kandidat Vormittag

10 Uhr Herr Diakonus Nietichmann Nach der Predigl
allgemeine Beichte und lsf icr Derselbe

Der Kindergottesblnisi fällt aus
Hospitalkirche Vormittag 3 Uhr Herr Diakonus Nietich

mannTomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Doniprediger
Albertz Abends 6 Uhr Herr Kandidat Faßmer

Akademischer Gottesdienst Vormittag 8V 1
Prof v Loofs

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8 Uhr Vormittag

Zu öienmarkt Vorm 8 Uhr Herr Pastor emer An sorge
Vormittag 10 Uhr Herr Hilfsprediger Klose Nachmittag
2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr
Graßhoff Nach der Predigt allgemeine
Abendwahlsfeier Derselbe Nachmittag 2
gottesdienst Derselbe

Freitag den 25 Juli Abends 3 Uhr Bibelstunde
Hülfsprediger Graßhoff

städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr
Vckar Wedding

I Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 3 Uhr
zweite hl Messe und Hom lie Vormittag 9V Uhr Hochamt
und Predigt Nachmittag 2 Uhr K euzwegsandacht

Avostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes

Uhr Herr

Zeichte und
Uhr Kinder

Herr

die
Getraute

Zu U L Frauen Den 12 Juli der Fleischer W Weickardt
Mtt I Kaufmann Der Bahnarbeiter W Grabner mit
A Reiße Der prakt Arzt und Assistenz Arzt I El d R

Dr msä H Müller zu Wallhausen a H mit M Günzel zu
Ptötz bei Löbejün Der Maler W Schmidt mit E Fiedler

Der Handarbeiter W Th Naumann mit H A M Lambeck
v Den 13 Juli der Kutscher E O Heitand mit Ch L

Schmidt
Mrichsvarochie Den 10 Juli der Buchhändler F KBöge mit W A B Krost Den 12 Juli der Malermeister

R W Marwedel mit M E Männicke Der Schuhmacher
I R Dietrich mit B A I K Merkewitz Der Modell
tischler W O A Balasus mit H L Sickert Den 13 Juli
der Schuhmacher F E Gäbler mit M F Ende Der
Schmied K F A Kaseler mit Eh F I Bollmann

Moritzparochie Den 12 Juli der Former Knöchel mit
L A Knöchel Der Kesselschmied Stech mit H Becker

Domkirche Den 13 Juli der Maurer Pfau mit F M
BorÄKvM

Neumarkt Den 9 Juli der Bahnarbeiter Stück mit A J
Wehlina Den 13 Juli der Bahnschreiber Murrl mit
T FuchsGlaucha
M Goll
Seydewitz

Den 12 Jul der Klempner H O Koch mit A
Der Bahnarbeiter F W Schulze mit H A L

3 U L Frauen Des Schneidermeisters Krimpen S
Adolf Karl Ernst geb S Juni 1389 Des Schmiedes
Domke T Else Olga geb 22 Septbr Des Handarbeiters
Hartmann T Helene Marie Eise geb 16 Januar 1890
Des Bauunternehmers Rosahl T Lma Else geb 2l Februar

Des Eisendrehers P iske T Eleonore Wilhelmine Emma
geb 17 März Des Bremsers Koch S Franz Friedrich
geb 30 Avril Des Stellmackermeisters Wettdt S Erich
Franz Wilhelm geb 4 Mai Des ZiMmermanns Gaumitz
T Selma Johanne geb 3 Mai Des Lokomotivheizers
Ditten T Else Wilhelmine geb 20 Mai Des Hand
arbeiters Ritter S Martin Max geb 22 Mai Des
Handarbeiters Ziegler S Max Curt geb 3 Juni Des
Silberarbeiters Kulp T Anna Gertrud Margarethe geb 11
Juni Eine unehel T Marie Hedwig geb 17 Juni

Militär Gemeinde Des Hoboist Holzhaus S Willy
Richard geb 12 April 1890 Des berittenen Gensdarmen
Stein S Friedrich Alfred geb 11 Mai

Mrichsvarochie Des Hilfsbremsers Kaiser S Gustav
Max geb 13 Januar 1890 Des Ingenieurs Schulze T
Pauline Elise Margarethe Gertrud geb 21 Februar Des
Hilfsbremsers Meyer T Margarethe Ella geb 15 März
Des Bautechnikers Moser S Friedrich R chard Willy geb
19 April Des Stellmachers Ledig T Clara Elsa geb 26
April Des Maschinenschlossers Seidlitz T Anna Martha
geb 3 Mai Des Kutschers Forste S Gustav Walther
geb 5 Mai Des Kanzlisten Taubert S Ernst Waliher
geb 21 Mai Des Elsenbahnbo en Dauer T Frieda geb
3 Juni Des Restaurateurs Sachtleben S Fritz Hans
Max aeb 13 Juni Des Fabrikarbeiters Mertin T Hulda
Gertrud Aanes geb 15 Juni Des Schmiedes Hirsch S
Johann Friedrich geb 18 Juni Ein unehel S Eldmann
Wilhelm geb 2 Juli Des Schmiedes Süße T Emma
Anna geb 4 Juli Des Fleischermeisters Büschel T Marie
geb 9 Jult

Moritzparochie Eine unehel T Auguste Anna geb 10
Juli 1889 Des Schuhmachers Ohr S Friedrich Otto geb
30 April 1890 Des Fabrikarbeiters Obst T Anna Luise
Hedwig geb 8 Mai Des Kaufmanns Reußner T Minna
Hildegard geb 21 Mai

Entbindungs Jnftitut Ein unehel S Walther geb
24 Juni 1890 Ein unehel S Hermann Otto geb 4 Juli

E ne unehel T Elisabeth Pauline Marie geb 5 Juli
Eine unehel T Johanne Alma geb 6 Juli Eine

unehel T Auguste Ernestine geb 10 Juli
Domkirche D s M neralwasser Fabrikanten Pernitzsch T

Vally geb 12 Februar 1890 Des Feilenfabrikanten
Schmidt T Klara Anna geb 1 März Des Bremsers
Bratengeyer T Elsa Frieda Martha geb 23 April Des
Malermeisters Anton T Anna Margarethe Elsa geb 5 Mai

Des Bäckermeisters Rawald S Julius Wilhelm Karl geb
11 Mai Des Sckmhmachermeisters Schröter T Clara
Marie Frieda geb 1 Juni

Neumarkt Des Kaufmanns Schenke S Albert Richard
Walther geb 8 März 1839 Des Schuhmachers Neitsch
S Ernst Arthur geb 17 August Des Tischlers Müller
T Marie Emma Beriha geb 10 Novbr Des Gärtners
Frulh T Marie Anna geb 23 November Des Hausbe
sitzers Meyer T Martha Anna geb 2 März 1890 Des
Glasermeisters Berlin T Jda Olga geb 16 März Des
Schneiders Ulrich T Amalie Johanne Theodora geb 8 April

Des Glasers Müller T Margarethe Charlotte Dora geb
13 Mai Des Lackirers Wurzler S Hugo Gottfrie
Walther geb 2 Juni

Glaucha Des Büchsenmachers Augner T Anna Hedwig
Frieda geb 31 Januar 1890 Des Schlossers Täfler T
Marie Frieda geb 31 Januar Des Postschaffners Roth
feld S Adolf Erich geb 28 März Ein unehel S
Friedrich Gustav geb 22 April Des MühlenbauerS
Finger T Friederike Marie geb 16 Mai Des Hand
arbeiters Rudloff S Albert Karl Ernst geb 22 Mai Des
Handarbeiters Schneider S Hermann Gustav Richard geb
12 Jm i

Letzte Nachrichten nd Telegramme
Berlin 18 Juli Reichskommissar von Wiss

mann ist in den einstweiligen Ruhestand ver
setzt worden

Berlin 17 Juli Finanzminister Miquel ist mit
der Ausarbeitung einer Skizze seiner Resormpläne be
schäftigt die er dem Ka ser bei seiner Rückkehr in Form
einer Denkschrift überreichen und die dann auch den
übrigen Ministern zugrstcllt werden wird Die Pläne
über die Miquel sich zunächst mit dem Reichskanzler von
Caprivi verständigt hat greifen natürlich auch in das
Gebiet der Reichssteuern hinüber wo vor Allem eine
Reform der Zuckersteuer und Abänderung verschiedener
Zolltarifbestiw nmngen in Aussteht genommen sind Es
gehört der Tägl Rundich zu olge zum Ehrgeiz des
neuen Finanzmmlsters für die nächsten Jahre von jeder
Anleihe absehen zu können und was von Preußen gilt
das gilt in gleichem Maße vom Reiche Zu geauer
Uebersicht über die nächstjährigen Staatsbedürsntsse werden
die einzelnen Ministerien angegangen werden ihre An
träge früh einzureichen damit der Etat für 1891/92
rechtzeitig aufgestellt werden kann und um in gleicher
Weise möglichst bald die Bedürfnisse in sämmtlichen Ver
waltungszweigen des Reichs übersehen zu können rechnet
die preußische Finanzverwaltung auf frühzeitige Borschläge
des Reichsschatz Amts zu ebenfalls schleunigem Abschluß
der Etats Vorarbeiten Als unerläßlich und selbstver
ständlich gilt dabei daß ununterbrochen zwischen den bei
den Finanzverwaltungsstellen das beste Einvernehmen
zum Zweck voller Verständigung vorhanden sei ein Ein
vernehmen das bisher nicht erkennbar gewesen war und
zu allerhand Reibungen Anlaß gegeben hatte Das Ver
zicht auf jedwede Anleihe Maßnahme schlicßt das Vor
haben in sich mit dem Gegebenen auszukommen und
neue Bedürfnisse dadurch zu befriedigen daß durch
Steuerreformen Mehrerlöse sich erzielen lassen Wie
diese Aufgabe zu lösen ist ohne daß die Steuerlast des
Volkes im Ganzen wieder erhöht wird das ist vorläufig
noch das Geheimniß des Herrn Miquel

Spaudau 17 Juli Prinz Ruprecht von Bayern
besichtigte gestern die hiesigen königlichen Institute

Oppeln 17 Juli Der Landwirthschaftsminister hat
die Dauer der Beobachtungssverre für Schwarz
vieh in Bielitz von fünf aus zwei Tage weiter herab
gesetzt

Pose 17 Juli Die AnfiedlungS Commission
kaufte das Rittergut Barchnowy im Kreise Pr Star
gardt an

Kiek 17 Juli Für die Schleusen und Hafen
bauten an der Westmündung des Nord Ostsee Äanals
erhielt der Bauunternthmer Dertn g den Zuschlag für

5 633,376 Mark Alls den Kreisen Stormarn und
Steinbruch werden zahlreiche Gewitterschaden gemeldet

Wie 17 Jult Der greise Dichter Bauervfeld
ist in seiner Sommerwohnung in Döbling bei Wien
ernstlich erkrankt ein starkes Fieber hat sich einge
stellt eine Lungenlähmung wird befürchtet

GrafHartenan Fürst Alexander von Bulga
rien äuß erte sich wie die Post meldet über die Pa
nitza Afsaire folgendermaßen Er halte die Hinrichtung
für einen Fehler weil das Verbrechen nicht zur That
geworden sei und die Bulgaren nur für eine That Ver
ständniß hätten Auf diese Weise gebe es viele PanitzaS
in Bulgarien

Rom 17 Juli Die Auflösung des italienischen Schul
vereins rc xatria in Oesterreich hat hier ungeheures
Aufsehen hervorgerufen Die Blätter verdammen aus
nahmslos die Maßnahme der österreichischen Polizei Die
Allianzliebe Italiens würde durch ähnliche Maßregeln
nicht erhöht

Auch ein Italiener Namens Bist hat ein Gas
gewehr erfunden und dasselbe dem Kriegsministerium unter
breitet

Bei Foggia wurden zwei reiche Grundbesitzer Namens
Mascia von Banditen abgefangen welche 40000 Francs
Lösegeld verlangten Die Gensdarmerie ereilte jedoch die
Band ten und befreite die Gefangenen In dem dabei
stattgefundenen Kampfe wurde ein Offizier der Karabiniert
schwer verwundet

Die gestrige Ausfahrt des Papstes außerhalb des
Vaticans war die erste seit dem Jahre 1870 und bildet
deshalb ein großes politisches Ereigniß das in allen
römischen Kreisen sehr lebhaft erörtert wird Im Vatikan
selbst ist alle Welt erstaunt da niemand eine Ahnung von
der Absicht des Papstes hatte Monsignor Angeli selbst
der den Papst begleitete war völlig überrascht Als der
Papst dem Kutscher den Befehl ertheilte durch den Portone
della Fondamenta auszufahren und durch den Cancello
dei Mufei das Giiter welches die Kunstsammlungen
des Vatikans abschließt wieder einzufahren bemerkte
Monsignor Angeli Wie ist das möglich Man muß
dann ja italienischen Boden berühren Leo Xlll er
widerte hierauf Es wäre schlimmer wenn es türkischer
Boden wäre

Der König hat heute den Afrikareisenden und Be
gleiter Emin Paschas Casati empfangen

Neapel 17 Juli Hassan der Gefährte Emin Paschas
ist hier angekommen

Paris 17 Jult Der Graf von Paris nimmt im
Herbste seine Reise nach Amerika wieder auf die er unter
brechen mußte als sein Sohn der 20 jährige Herzog von
Orleans sich in Paris zum Eintritt in das Heer stellte
dabei aber festgenommen wurde und mehrere Monate im
Gefängnisse zubringen muße Der Graf von Paris wird
diesmal jedoch vorsichtshalber seinen Sohn mitnehmen
damit derselbe nicht wieder irgend eine Thorheit begehe

Petersburg 17 Juli Der Grafhdanin erwartet
der Besuch Kaiser Wilhelms werde die Abrüstungsfrage
günstig beeinflussen

In der Krim herrscht eine enorme Hitze das Ther
mometer zeigt 45 und mehr Grad Reaumnr In Folge
dessen kommen natürlich zahlreiche Darmkrankheiten vor

Koustautiuopel 17 Juli Bet Bildedjik auf der
anatolifchen Bahn sind die Ingenieure G erschn
und Mejar von Briganten gefangengenommen worden
Dieselben verlangten zuerst 3000 Pfd Lösegeld Mejar
wurde dann freigelassen und soll 1000 Pfd selbst bringen
worauf die Freilassung des andern erfolgen soll

Verantwortlicher Redakteur Carl Bärmann

Wetterbericht des Haüe sche Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 19 Juli 18S0

Bei nordwestlichen Winde theils heiteres
theils wolkiges warmes Wetter zeitweise mit
Niederschläge
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8Üdr 748 t 25 4 20 63 heiter7 Uhr 743 i 24 s 10,2 73 5s wolkig2 Uhr 748 j 2S i 20 52 X V bewölkt
Die Temperatur in Celstusgraden war in nochbenannte
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Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachunfl vom 12 Juni

d Js Tageblatt No 136 wird hierdurch zur öffentlichen Kennt
niß gekrackt daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung unter Aufhebung der früher beschlossenen Flucht
linien für die Grundstücke Schulgasse No I bis mit s Barfntzer
ftraße No It und 14 entlang der Schulgasse und Schulberg
No IS bis mit 3V festgesetzte neue Baufluchtlinie nunmehr förm
lich festgestellt ist da Einwendungen gegen dieselben nichts
erhoben sind

Der bczügl Plan kann im Sladtbauamt eingesehen werden

Halle a S den 12 Juli 1890 Der Magistrat
6 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs Sch B sindj

vom Schiedsmann Herrn Nebert zur hiesigen Armenkasse gezahlt
Halle a S den 17 Juli 1390

Die Armen Direktion
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von ärztlichen Autoritäten empföhle
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m Mieder billiger
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Msllbllrsvr llol glter Rarkt
unter den daselbst am gehängten Bedingungen meistbietend gegen gleich

baare Zahlung die verfallenen Pfant stücke von I
als gold und silb Taschen Uhren goldVlv Damen Ubren gold Ketten gold Ringe,

Federbetten Bett Leib u Tischwäsche Herren u Damen
Kleidungsstücke Ueberzieher Stiesel Regulator Gold u
Silbersachen u v a m

Die Erneuerung resp Einlösung der Pfänder ist bis
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Die in der Aucdon erzielten Ueberschusse sind bis

1 September 18W
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berwiesen werden
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